
Gemeinsam zur Wehr setzöhi;ffi*,
B 2I2NEU 500 Delmenhorster und Ganderkeseer nehmen an Sternmarsch teil

Aufforderung zum Kampf gegen die Südtrasse der B 2L2neu: Oberbürgermeister Patrick de La Lanne mobilisiert die De-
monstranten auf dem Delmenhorster Rathausplatz, sich weiterfür ihre Interessen einzusetzen. B.LD:RoMyrAUscHKE

Der Protestmarsch en-
dete, auf dem Rathaus-
platz., Dort forderie 'der

Oberbürgermeister wei-
ter zum Kampf auf.

VON ROMY LAUSCHKE

DELMENHORST - ,,Die Weser-
Marsch und Bremen sind die
Verursacher und die Profi-
teure der Bundesstraße, dann
soll sie auch dort gebaut wer-
den", forderte Delmenhorsts
Oberbürgermeister Patrick de
La Lanne am Dienstagabend
auf dem Marktplatz seiner
Stadt. Dort hatten sich über
500 Bürger aus Delmenhorst
und Ganderkesee nach einem
Sternmarsch gegen die Süd-
trasse der B 212neu versam-
melt.

Aus den Stadtteilen Bunger-
hof, Deichhorst und Adel-
heide machten sich die Del-
menhorster auf dem Weg zum

Rathausplatz, um ihren Arger
über die geplante Strecke Luft
zu machen. Ein Ganderkeseer
Zug mit 150 Bürgerinnen und
Bürgem begann in Heide und
begab sich in Richtung in Del-
menhorst. Begleitet wurden
die Demonstranten von etwa
30 Traktoren.

Auf dem Rathausplatz wur-
den die Frauen, Männer und
Kinder von einem dankbaren
Oberbtirgermeister begrüßt.
,,Ich freue mich, dass so viele
Menschen den Weg hierher
gefunden haben", sagte de La
Ianne. Er forderte die Anwe-
senden auf, weiter gemein-

t-tr-l

sam gegen diese ,,unge-
rechte" Variante zu kämpfen.

Der Sprecher der Interes-
sengemäinschart B2Lzneu" führte die Problem,*ätrf; die

, eine Umsetzung der Süd-
trasse mit sich ziehe: Mehr
Verkehr, mehr Lärm, mehr
Schadstoffe und schwin-
dende Wohnqualität. Konkre-
ter Anlass des Protestmar-
sches sei die Planung Bre-
mens, im November die den
Flächennutzungsplan zvr
B2l2neu zu ändern. Damit
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würden vollendete Tatsachen
zugunsten der Südvariante ge-
schaffen werden.,,Dagegbn
müssen wir uns zur Wehr set-
zen", sagte Kroll unter dem
Beifall der Demonstranten.

Sternmarsch zum Rathausplatz: Eine der Strecken führte
durch die Ludwig-Kaufmann-Straße, vorbei am Linoleum-
werk Armst,rong. BILD:NADTA-ZAKIAcHELLv


